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XXII . Organische Säuren. 729

Neuere Constitutiousformeln der bekannteren

organischen Säuren .

(OH = Hydroxyl , € © = Carbonyl, 60 . OH = Carboxyl.)

Ameisensäure

Essigsäure

Acrylsäure

Propionsäure

Buttersäure

Valeriansäure

Capronsäure

Stearinsäure

Benzoesäure

Oxalsäure

Glycolsäure

Milchsäure

Bernsteinsäure

Apfelsäure

Weinsäure

Salicylsäure
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730 Pflanzenstoffe .
Citronensäure

Pikrinsäure

Asparaginsäure
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Schlussbemerkungen über die Constitutionsformeln ,

In der organischen Chemie ist es mehr und mehr zur drin¬genden Nothwendigkeit geworden , dass die Schreibweise derchemischen Formeln eine tiefere Einsicht in den muthmasslichenAufbau der Elementaratome zu Molecülen gewährt . Die Lehrevon der Werthigkeit dient hierbei hauptsächlich als Leitfaden.Die grosse Mannigfaltigkeit der YerbindungsVerhältnisse ist hier¬nach hauptsächlich durch die Vierwerthigkeit des Kohlenstoffsbedingt und durch die den Kohlenstoffatomen in hervorragenderWeise zukommende Fähigkeit , unter sich selbst Verbindungeneinzugehen (vergl . 551 ) . Folgende Beispiele von sogenannten„aufgelösten Formeln “ sollen diese Verhältnisse noch mehr ver¬deutlichen :
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